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Lausanne, im Februar 1951.

Fünfundzwanzig Jahre! Was mag das im unendlichen Weltgeschehen schon bedeuten? Und
trotzdem will es in unserer schnellebigen Zeit doch etwas heissen, wenn eine Revue wie die unsrige
auf eine 25jährige Existenz zurückblicken darf. Dieser Überlegung folgend, glaubte die Schweizerische

Zentrale für Handelsförderung, als Herausgeber der Textiles Suisses, es gezieme sich, dieses

25jährige Bestehen zum Anlass zu nehmen für die Herausgabe der vorliegenden Sondernummer
— ein eindrucksvoller Querschnitt vom Schaffen der schweizerischen Textilindustrien. Wir
widmen diese Jubiläumsnummer unseren Freunden, Lesern und Mitarbeitern von gestern und
heute, in der Schweiz und im Ausland; sie soll insbesondere Zeugnis ablegen von unserer Dankbarkeit

gegenüber all denen, die es ermöglicht haben, dass unser Schaffen mit Erfolg gekrönt wurde.
Eine besondere Schuld dankbarer Anerkennung verpflichtet uns gegenüber den schweizerischen
Industriellen und Exporteuren sowie gegenüber ihren Fachorganisationen, die uns mit steter
Treue zur Seite gestanden, und dadurch das Erscheinen und die Entwicklung von Textiles Suisses

ermöglicht haben. Unser Dank richtet sich aber auch an die zahlreichen Mitarbeiter im Ausland :

Gesandtschaften, Konsulate, schweizerische Handelskammern und nicht zuletzt auch die weiten
Kreise unserer Leserschaft und Abonnenten in der ganzen Welt; denn sie haben zur internationalen
Verbreitung der Textiles Suisses wesentlich beigetragen. Dank dieses erspriesslichen Zusammenwirkens

konnte sich Textiles Suisses einerseits zu einem eigentlichen Kollektiv-Exportorgan
schweizerischer Textilschöpfer und -fabrikanten entwickeln und andererseits in den Kreisen ausländischer
Fachleute die Rolle eines willkommenen Botschafters übernehmen.

Wir sind uns bewusst, unsere Aufgabe bisher mehr oder weniger mit Geschick erfüllt zu haben ;

jedenfalls waren wir stets vom aufrichtigen Willen beseelt, Bestmögliches zu leisten. Aus den
bescheidenen Anfängen eines sporadischen Erscheinens im Jahre 1926 hat sich Textiles Suisses zu
einer vierteljährlich erscheinenden Revue entwickelt, die regelmässig in mehreren Sprachen
herausgegeben wird.

Im Verlaufe der Jahre gestaltete sich diese Revue zum Exponenten der von der schweizerischen
Textilindustrie unternommenen Bemühungen, ihre Produktion bekannt zu machen; Bemühungen,
die sie in Zusammenarbeit mit der « Schweizerischen Zentrale für Handelsförderung » oder unter
ihrem Patronat schon öfters durchgeführt hat: Kollcktivbeteiligungen an internationalen
Ausstellungen, an der schweizerischen Landesausstellung von 1939, Vorführung der Stoffschöpfungen

im Rahmen der Aktion « Schweizer Textilien für die Mode » usw. Das Hauptziel unserer
Revue aber bestand stets darin, Stoffe, Kleider, Zutaten für die Bekleidungsindustrie usw. im
Rhythmus, in dem diese Neuschöpfungen herausgebracht werden, in Bild und Schrift, so ab-
weschlungsreich und neugestaltig wie möglich, zur Darstellung zu bringen.

Was mögen auch die schönsten Stoffe sein, wenn ihre Verarbeitung nach den Gesetzen der
Mode nicht mit Überzeugung erfolgt? Gerade hier tritt die Bedeutung der schöpferischen Rolle
der Haute Couture deutlich in Erscheinung, d:e in Paris, mehr als in aller Welt, ihren reichsten
Ausdruck gefunden hat. Die Reflexe der « Ville Lumière » sind es, die den Schweizer Stoffen erst
recht ihren Charme verleihen.

Schon während ihrer ersten Gehversuche wandte sich Textiles Suisses Pariser Modellen zu,
deren Rohmaterial aus Schweizer Stoffen bestanden hat. Wir freuen uns ganz besonders über diese
Zusammenarbeit, die sich in den letzten Jahren weiter entfaltet hat und in dieser Jubiläums-
nummer von berufener Feder gewürdigt wird. Pariser Couture, Schweizer Stoffe, Textiles Suisses

tragen ihren Ruf gemeinsam in alle Welt hinaus.
Hoffen wir, im Interesse des internationalen Handels, dass das Werk, das mit der Herausgabe

der Textiles Suisses begonnen worden ist, dank der wirksamen Unterstützung und der unentbehrlichen

Mitwirkung unserer Freunde in der Schweiz und im Ausland noch lange fortgesetzt werden
kann.

Dr. ALBERT MASNATA
Direktor der Schweizerischen Zentrale

für Handelsförderung.
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ONE OF THE FIFTEEN HOMES' OF BALLY-SHC
THAT ARE FAMOUS FOR THEIR DISTINCT

STYLE, LONG WEARING QUALITY AND
CLASS WORKMANSHIP.

BALLY'S SHOE

« Textiles Suisses » treu geblieben sind #8ï«i
• • :8
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Inserenlen der 1. Nummer 1926

Egli & Co., Korsettfabrik A.- G., llriill iselhn
Frauenfeld Shoe Factory Limited, Frauenfelil
Textil A.-G. Ölten, Ölten
His & Co. A.-G., Murgenlhal
Zimmerli & Co. A.-G., Strickereien, Aarburg
G. IC. T. Genossenschaft der ICunstseidever-

braucher in der Tricotagenbranche,
Zentralbüro, Waaggasse 7, Zürich 1

Bally-Schuhfabriken A.-G., Schönenwerd
A.-G. Viscose Rheinfelden, Rheinfehlen
Schul thess & Cie A.-G., Basel
Tissage de Crêpe Rumpf, Société anonyme, Bale
E. Merz & Co., Berg
Leinenweberei Bern A.-G., in Bern
Joh. Laib & Cie, A.-G., Amriswil
Fabriques suisses d'objets de pansement et

d'ouates S. A., Flawil
Gautschy-ICuhn Ltd.. Basel
J. Dobmeyer-Lecoultre, Degerslieiin
Textile Ltd Formerly Dr. E. Raeuziger,

Romanshorn
Usine de soie artificielle «BORVISK», Société

anonyme, Steckhorn
Christian Fischbacher Co., St. Gallen
G. Thoma & Co., Sl. Gallen
Mettler & Cie A.-G., St. Gallen
Schweiz. Gesellschaft für Tüllindustrie A.-G.,

Mlincliwilen
Tissus Indémaillables S. A., 109, route de Lyon,

Genève
E. Mettler-Miiller A.-G., Rorschach
Graf & Co., St. Gallen
H. Muret, Ingénieur-Conseil, 8, Grand-Chêne,

Lausanne
Heer & Co. A.-G., Thalwil
Jakob Laib & Co., Amriswil
Schweiz. Teppichfabrik, Ennenda
Fabrique Internationale d'Objets de Pansement,

Neuhaiisen-Scliaffhouse
Baduner & Co. A.-G., Horn
G. Theilheimcr, Mechanische Stickerei, St. Gallen

DEER & C"
SOCIÉTÉ ANONYME

Thalwil
(prfesZURICM)

(Soieries)

Articles teints en pièce:

Soie et Coton
Soie et Schappe
Soie et Laine
Soie et Soie artificielle

Mintamt de vente:
A THALWIL tf~»
A LONDRES 2-« 0*f«y-L»n»
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Aus dem redaktionellen Teil der ersten Nummern «Textiles Suisses».
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